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Bezugs GEinladung
Mit dem 1 Okt beginnt ein neuer Bezugsabſchnitt auf die

Saale 3eitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeitig zu erneuern

damit bei Beginn des neuen Vierteljahres die Zuſtellung der
eitung nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige
eſteller daß die Saale Zeitung im amtlichen Zeitungs

verzeichniß unter Nr 5002 eingetragen iſt
Der vierteljährliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50 M

durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtgebühr aber
ohne Beſtellgeld 3 M

Bekanntmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe
der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg

Für die Leſer in Halle und im Saalkreiſe be
merken wir daß die Bekanntmachungen des
königl Landrathsamts des Saalkreiſes desMagiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt

alkle ſoweit ſie von allgemeinerer Bedeutungad durch unſere Zeitung veröffentlicht werden

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Ein Jmmediatbericht des Reichskanzlers
Der Reichs und Staats Anzeiger enthält in ſeiner neueſten

Nummer eine Ueberraſchung welche ſelbſt in unſerer viel
bewegten Zeit ein ungeheures Aufſehen zu erregen geeignet iſt
Der Reichskanzler hat beim Kaiſer den Antrag auf gerichtliche
Verfolgung gegen die Deutſche Rundſchau wegen Ver
öffentlichung des Tagebuchs Kaiſer Friedrichs geſtellt der Kaiſer
hat dieſen Antrag ſofort genehmigt der Juſtizminiſter iſt mit
ſeiner Ausführung betraut und augenblicklich dürften die gericht
lichen Erhebungen bereits in vollem Gange ſein Der Leſer
findet die bezüglichen Aktenſtücke an der Spitze der 1 Beilage

Somit hat ſich unſere Erwartung daß mit den neulichen
offiziöſen Dementi s die Sache noch keineswegs abgethan ſei
ſehr ſchnell erfüllt aber wir möchten ſagen weit über
unſer Erwarten hinaus Daß eine hochpolitiſche Haupt und
Staatsaktion allererſten Ranges ſich aus dieſer Angelegenheit
entwickeln würde dürfte bis auf die wenigen Eingeweihten
niemand vor dem geſtrigen Abend vermuthet haben Der
tiefe und überwältigende Eindruck den das Tage
buch Kaiſer Friedrichs auf das Volk Hervor

ebracht hat ruhte r auch nicht anf dieſen odernen thatſächlichen Enthüllungen ſondern au
em Geiſte der aus den Aufzeichnungen Kaiſer

Friedrichs hervorleuchtete Man konnte verſchiedener
Anſicht über das Maß von Diskretion und Takt ſein welches
der Urheber der Veröffentlichung bei der Auswahl ſeiner Aus
züge getroffen hatte einen Verrath wichtiger Staatsgeheimniſſe
haben aber auch diejenigen nicht re e ſe welche von An
fang an mit der Veröffentlichung ſehr unzufrieden waren

Ein gerichtliches Verfahren kann ſich aber ſelbſtverſtändlich
nicht an den Geiſt ſondern nur an die in dem Tagebuche mit
getheilten Thatſachen halten indem es ſeine Veröffentlichung
im Falle der Echtheit unter dieſen im Falle der Unechtheit
unter jenen Paragraphen des Strafgeſetzbuches g bringen
unternimmt Für den erſteren Fall hat Fürſt Bismarck in
ſeinem Jmmediatberichte den S 92 des Strafgeſetzbuches ins
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Moderne Römer
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung

10 Kapitel
Gute Kameraden

Wohl war es draußen in Wald und Feld noch winterlich
kahl und öde aber drinnen in der großen Stadt zeigten ſich
doch ſchon manche von den Vorboten des nahenden Lenzes
Die Saiſon der geſellſchaftlichen Vergnügungen neigte ihrem
Ende zu und vorſichtige Damen begannen mit ihren Haus
ärzten über die Wahl des diesjährigen Badeaufenthaltes zu
verhandeln Auch die Hochfluth der Konzerte und der Bühnen
novitäten war für die Hauptſtadt des Deutſchen Reiches
vorüber und nur vereinzelt noch gab es hier und da ein künſt
leriſches Ereigniß welches das Intereſſe eines größeren
Publikums auf ſich zu ziehen vermochte

Auch zeigten ſich ſchüchtern ſchon die erſten linden ſonnigen
Tage die wahre Völkerwanderungen nach dem Thiergarten
hervorrieſen obwohl da draußen nicht viel mehr zu bewugdern
war als blattloſe Aeſte die ſich in ihrer Kahlheit wie
ſüchtig ansgebreitete Arme der Sonne entgegenreckten ie
anſpruchsloſe innige Naturfreude die von jeher einen hübſchen
Charakterzug der berliner Bevölkerung ausgemacht hat ließ
ſich indeſſen auch an dieſer beſcheidenen Augenweide vollauf
gnüzen und es gab namentlich an den Sonntagen Unter den

inden und in den Zelten ein ſo lebhaftes Gedränge und ſo
viel fröhliche Geſichter als wäre man bereits mitten in der
herrlichſten Frühlingspracht

An einem dieſer Sonntage war es als ein junger blond
bärtiger Herr um die Nachmittagszeit in ein Haus der Jäger
ſtraße einirat deſſen Nummer er nach einer Notiz in ſeinem
Taſchenbuche aufgeſucht hatte Er mußte drei Treppen empor
ſteigen ehe er das eigentlich Ziel ſeines Weges erreicht hatte
denn erſt in dieſer beträchtlichen Höhe las er an einer Thür
den Namen welchen er geſucht

Das kleine ſauber ausſehende Mädchen welches ihm auf
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Auge gefaßt welcher die r von Staatsgeheim
niſſen 2c mit ſchwerer Strafe bedroht für den letzteren Fall
namentlich S 189 deſſelben Geſetzes der die Beſchimpfung desAndenkens eines Verſtorbenen auf Antrag der Eltern der
Kinder oder des Ehegatten ahndet Fürſt Bismarck ſeinerſeits
geht von der Anſicht aus daß die Veröffentlichung der
Deutſchen Rundſchau in größerem oder geringerem Umfange

gefälſcht ſei und er bringt für dieſe Meinung eine Reihe von
Geſichtspunkten bei welche den nicht am wenigſten intereſſanten
Theil ſeines Jmmediatberichts bilden Jn der That ſind die
ſelben geeignet den unbedingten Glauben an die Echtheit des
Tagebuchs inſoweit zu erſchüttern daß es im höchſten Grade
wünſchenswerth erſcheint über den Urſprung des von der
Deutſchen Rundſchau veröffentlichten Schriftſtücks völlige

Aufklärung zu geben
Ob dieſelbe nicht auch auf anderm Wege zu erlangen geweſen

wäre als auf gerichtlichem ſteht dahin Wir haben neulich
ſchon angedeutet daß ſich die Deutſche Rundſchau nach den
offiziöſen Dementi s nicht wohl der Verpflichtung entziehen
könnte klaren Wein einzuſchenken ſie konnte unmöglich eine
ſolche Veröffentlichung wagen ohne auf alle Fälle gerüſtet zu
ſein Auf der andern Seite hat der gerichtliche Weg ſchwere
Bedenken erweiſt ſich das Tagebuch doch als echt und lehnt
das Gericht die Beſtrafung des Veröffentlichers ab ſo wäre
die Regierung in einer nach mehr als einer Richtung hin
peinlichen Lage und beides liegt doch immerhin im Bereiche
der Möglichkeit Für dieſe Möglichkeit kann der Regierung
auch die Ausſicht auf Beſtrafung des Uebelthäters im Falle der
Unechtheit kaum einen Erſatz bieten denn dann hätten die
Deutſche Rundſchau und ihr Gewährsmann ſich ſelbſt einen

Schlag zugefügt gegenüber dem es auf ein paar Monate
Gefängniß oder ein paar hundert Mark Geldbuße nicht weiter
ankäme

Gleichwohl läßt ſich noch ein Geſichtspunkt entdecken welcher
die Regierung trotz aller Bedenken doch zur Wahl des gericht
lichen Weges gewiſſermaßen gezwungen haben würde der
Geſichtspunkt nämlich daß ſich möglicher Weiſe noch weitere
Papiere Kaiſer Friedrichs in den Händen unbekannter Perſonen
befinden und daß durch die unbefugte Veröffentlichung derſelben
wichtige Jntereſſen des Reichs gefährdet werden könnten Unter
dieſer Vorausſetzung müßte die Regierung allerdings ſo kräftig
und ſo ſchnell wie möglich

werden

Die aragraphen 92 und 189 des Reichsſtrafgeſetzbuchs lauten

1 Staatsgeheimniſſe oder Feſtungspläne oder ſolche Urkunden
Aktenſtücke oder Nachrichten von denen er weiß daß ihre
Geheimhaltung einer anderen Regierung gegenüber für das
Wohl des Deutſchen Reichs oder eines Bundesſtaats erforder
lich iſt dieſer Regierung mittheilt oder öffentlich bekannt macht

2 zur W der Rechte des Deutſchen Reichs oder eines
Bundesſtaats im Verhältniß zu einer anderen Regierung die
über ſolche Rechte ſprechenden Urkunden oder Beweismittel ver
nichtet verfälſcht oder unterdrückt oder

3 ein ihm von ſeiten des Deutſchen Reichs oder von einem
Bundesſtaate aufgetragenes Staatsgeſchäft mit einer anderen
Re r Nachtheil deſſen führt der ihm den Auftrag
ertheilt ha

wird mit Zuchthaus nicht unter zwei Jahren beſtraft
Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo tritt Feſtungshaft

nicht unter ſechs Monaten ein

etwas verwunderten Blick als er ſich erkundigte ob Fräulein
Friedemann zu ſprechen ſei

Zuhauſe iſt ſie wohl, meinte es zögernd aber ob ſie zu
ſprechen iſt ja da muß ich doch erſt einmal fragen

Nun ſo verſäumen Sie jedenfalls nicht bei dieſer Gelegen
heit meinen Namen zu nennen liebes Kind Sagen Sie es
ſei ein alter Freund aus Dresden da und er heiße Herbert
Riedinger

Es bedurfte für diejenige welcher der Beſuch zugedacht war
augenſcheinlich keiner beſonderen Ueberlegung ob ſie ihn an
nehmen ſolle oder nicht Die Kleine konnte ihre Beſtellung
drinnen kaum ausgerichtet haben als Wally bereits in eigener
Perſon hinauseilte den unerwarteten Gaſt zu begrüßen Wie
ſie ihm in der Verwirrung der erſten freudigen Ueberraſchung
ihre Hände entgegenſtreckte ſah ſie reizender aus als je und
mit unverkennbarem Wohlgefallen bemerkte Herbert die Ver
änderung welche in den vier Monaten ſeit ihrer Abreiſe aus
Dresden in ihrem Aeußeren vorgegangen war Das war
freilich noch daſſelbe liebliche Madonnengeſichtchen welches
damals das leicht entzündliche Herz Valentins auf den erſten
Blick hin in helle Flammen geſetzt hatte aber es fehlte ihm
jener leidende ſchmerzliche Zug der es für das Modell einer
mater dolorosa vielleicht beſonders geeignet gemacht hatte der
aber für das Auge eines theilnehmenden Freundes ſo wenig
erfreulich geweſen war Jhre Wangen hatten ſich merklich ge
rundet und mit dem zarten Roth der Geſundheit gefärbt
auch ihre Figur war voller geworden und ihre Bewegungen
zeigten anſtelle der früheren Müdigkeit eine Friſche und
Elaſticität die ihr ſicherlich ungleich beſſer anſtand als jene

Wie freue ich mich Sie ſo s und blühend wiederzufinden Fräulein Wally, ſagte Herbert als ſie die erſten
Worte der Begrüßung mit einander getauſcht hatten Sie
geſtatten mir doch noch mich der alten vertraulichen Anrede
zu bedienen

SJch bitte Sie darum erwiderte ſie herzlich Sie ſind
ja mein einziger Freund und es macht mich glücklich zu ſehen
daß ich auch durch die Trennung Jhre Freundſchaft noch nicht
ganz verloren habe

Sie führte ihn in ihr Zimmer das freundlich und an
ſein Klingeln geöffnet hatte maß den Fremden mit einem heimelnd war und vem ſie in vielen Kleinigkeiten der Aus

ugreifen Jn jedem Falle wird
der weitere Verlauf dieſer ſenſationellen Angelegenheit von der
ganzen politiſchen Welt mit der höchſten Spannung verfolgt

x Wer das Andenken eines Verſtorbenen dadurch beſchimpf
daß er wider beſſeres Wiſſen eine unwahre Thatſache behaupt
oder verbreitet welche denſelben bei ſeinen Lebzeiten verächtlich
zu machen oder in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen

geweſen wäre wird mit Gefängniß bis zu ſechs Monaten
ra

Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann auf Geldſtrafe
bis zu neunhundert Mark erkannt werden

Die Verfolgung tritt nur auf Antrag der Eltern der Kinder
oder des Ehegatten des Verſtorbenen ein

Pplitiſche Ueberſicht

Von unſerem pariſer Korreſpondenten wird uns ge
ſchrieben

Paris 25 Sept
General Boulanger verſchwunden ſeit ſeiner dreifachen

Wahl bereitet ſein Wiedererſcheinen auf der politiſchen Bühne
mit Trompeten und Paukenſchall vor am Tage der Wieder
eröffnung der Kammer wird er ein Manifeſt an das fran
zöſiſche Volk erlaſſen und in 10 Millionen Exemplaren ver
theilen laſſen Bereits vor einigen Tagen hatte das Echo de
la Somme ſein Programm verrathen Konſulat aber nicht
Kaiſerreich autoritäre Demokratie nationale Jnveſtitur desStaatschefs 1 Konſuls Thatſächliche praktiſch durchgeführte
Miniſterverantwortlichkeit Gewiſſensfreiheit Unterrichtsfreiheit
Abſchaffung des Parlamentarismus Unterdrückung des ad
miniſtratiben Räderwerks und des Juden und Finanz
Krebſes der die e arnte Frankreichs verzehrt

Offenbar hatte Miniſter DelunsMontaud recht als er in
ſeiner Rede vor der Statue Baudin s den Alarmruf ausſtieß
Der Cäſarismus das iſt der Feind Aber Deluns wollte

nicht nur warnen ſondern auch zum letztenmal zur Einigkeit
alle Republikaner aufrufen Von radikaler Seite ausgehend
hatte dieſe Rede unſtreitig eine unter Umſtänden weittragende
Bedeutung wenn man nämlich ſicher wäre daß der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten nicht nur in ſeinem ſondern im
Namen des Kabinets geſprochen Der Temps der ſich
ſeinen alten Optimismus unentwegt bewahrt antwortet
auch bereits Jede Hoffnung der eäſariſtiſchen Ver
ſchwörung die republikaniſche Konzentration entgegen
zuſtellen iſt noch nicht verloren Laſſen wir die
inopportune Jdee der Verfaſſungsdurchſicht beiſeite ſchaaren
wir uns einmüthig um das Miniſterium Floquet
welches uns zum endgiltigen Siege über den Cäſarismus führen
wird Uns ſcheint daß dieſe Sprache Deluns die politiſchſte
und beſt inſpirirte ſſt e Mr Deluns Montand denGedanken des Kabinets Ausdruck ben und wenn die
Radikalen bereit wären ihrem Miniſterium zu folgen ſo iſt
es wahrſcheinlich daß die Konzentration über die man ſo vielſtreitet gar nicht ſo ſchwer herzuſtellen wäre Wenn der
Gedanke der Verfaſſungsdurchſicht aufgegeben oder doch für
den Augenblick geopfert wird und zwar dem Heile der
Republik ſo würden die gemäßigten Republikaner ihrerſeits
nicht mehr viele Bedenken und in jedem Falle keinerlei ver
nünftigen Grund mehr haben das gegenwärtige Miniſterium
zu bekämpfen von dem Augenblicke an wo es darauf verzichtete
ſeinerſeits radikale Politik zu treiben und lediglich republikaniſche
Politik machte d h diejenige welche allen Parteien gemeinſam
iſt und den Wünſchen des Landes entſpricht

Natürlich erwartet man mit gung die Antwort der
Radikalen Dieſe freilich dürfte kaum ermuthigend für den

Temps ausfallen zumal es bekannt iſt daß die Opportuniſtenbie Anſichten des leitenden Centrumsblattes keineswegs theilen

Das Journal de St Pétersbourg reproduzirt
die Nachricht des Mémorial diplomatique Lord Salisbury
habe von dem Reichskanzler Fürſten Bismarck und dem Grafen
Kalnoky die Verſicherung erhalten daß ſie die Kandidatur des
Prinzen Ferdinand von Koburg als Fürſten von
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ſtattung und Ausſchmückung etwas von dem Gepräge ihreseigenen liebenswürdigen Weſens gegeben hatte An ben Fenſtern

ſtanden blühende Topfgewächſe und überall herrſchte eine
Ordnung und Sauberkeit welcher ſelbſt die ſtrenge Frau
Tr vr ſicherlich ihre Anerkennung nicht verſagt haben
würde

Sie ſind alſo mit Jhrem neuen Wirkungskreiſe zufrieden
fragte der Doctor als ſie einander an dem kleinen ovalen
Tiſche gegenüber ſaßen Man braucht ſich ja kaum da
zu erkundigen denn Jhr heiteres Ausſehen verräth es deutli
genug

Ja ich bin zufrieden erwiderte ſie mit voller Aufrichtig
keit wenngleich ſich meine Mädchenträume einſt natürlich
auf ganz andere Dinge richteten als auf die Stellung einerDirectrice in einem Modewaarengeſchäft Aber es iſt doch

eine ehrliche Arbeit und das Bewußtſein daß ich meinen
und das Wohlwollen derjenigen beſitze mit denenich Tag für Tag in Berührung komme tet mir eine

Genugthuung die mich für die Vereitelung jener Träume voll
kommen ſchadlos hält Die Jnhaber des Geſchäftshauſes ſind
ehrenwerthe und humane Leute und ſo erfülle ich meine Pflicht
mit einer wahren Herzeusfreude

Herbert reichte ihr über den Tiſch hinweg die Hand in die
ſie ohne Scheu und Zurückhaltung die ihrige legte

Sie ſind ein wackeres Mädchen, ſagte er und es iſt nur
eine Gerechtigkeit des Himmels wenn er nach all den vorauf
gegangenen ſchweren Prüfungen Jhr Schickſal freundlich ge
ſtaltet Frau Liebrecht und ich wir ſind mit unſeren guten
Wünſchen oft genug bei Jhnen geweſen

Die vortreffliche Fraul Wie froh bin ich endlich
einmal von ihr zu hören denn auf die Beantwortung meiner
Briefe pflegt ſie mich leider vergeblich warten zu laſſen

Nun das iſt kein Beweis für einen Mangel an Liebemeinte Herbert lächelnd So gut ſie auch perſonichen
Verkehr mit unſerer theuren Mutterſprache umzugehen weiß
ſobald ſie eine Feder in die Hand nimmt pflegt ihr dieſe
Fähigkeit zu verſagen Sie hat mir natürlich viele herzliche
Grüße aufgetragen und ſie hofft noch immer baldiWiederſehen ſt nog imher auf ein r
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Bulgarien unkerſtützen würden man dürfe ſomit einer be
iedigenden Löſung der bulgariſchen Frage entgegenſehen
s Journal de St Pétersbourg ſpricht ſein Erſtaunen

darüber aus daß ein ernſthaftes Blatt dergleichen Nachrichten
aufnehmen könne

Die Nordiſche Ferne erfährt aus authen
tiſcher Quelle daß alle Zeitungsgerüchte über eine mögliche
neue ruſſiſche Anleihe grundlos ſeien

Aus Belgrad wird unterm 27 d gemeldet Gerüchtweiſeverlautet daß Radivoj Milojkovic Gerichtsrath Kriſtic Sohn
des Miniſterpräſidenten und Advokat Giorgievic wegen der
a eines Kabinetswechſels nach Gleichenberg zu

önig Milan berufen wären
Jn einem von den republikaniſchen Senatoren der

Vereinigten Staaten vorgeſchlagenen Zolltarifent
wurf werden Abſtriche von faſt 70,000,000 Dollars gemacht

jervon entfallen auf die Tabakſteuer 30,000,000 und auf dieſten 25,000,000 Dollars alsdann wird der Schutzzoll

auf Wollwaaren erhöht und zwar für feinere Wollwaaren die
zu Kleidungsſtücken verarbeitet werden um 12 oder 13 Cents

o Pfund Die Zollſätze für anders verarbeitete WollwaarenPrie auf Seide bleiben unverändert Die Zölle auf ver
ſchiedene Arten von Stahlwaaren werden dagegen erhöht die
jenigen auf Zucker und Reis werden um die Hälfte vermindert
Schließlich wird in dem Entwurfe die völlige Abſchaffung des
Tabakzolles beantragt

7

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 27 Sept Der Kaifer iſt heute wieder eingetroffen

und beſuchte mittags den König von Griechenland welcher öſter
reichiſche Uniform trug Der Kaiſer verweilte eine halbe Stunde
im Hotel des Königs und kehrte bald darauf nach der Hofburg
zurück woſelbſt kürz darauf der König von Griechenland zum
Gegenbeſuch eintraf Der Kaiſer fuhr ſodann zum Beſuche des
Prinzen von Wales

Kopenhagen 27 Sept Der r wird morgen
über Korſör nach Griechenland abreiſen um der Feier des
Regierungsjubiläums des Königs beizuwohnen

Deutſches Reich

Wie der gute Homer zuweilen ſchläft fo haben auch die
Stagtsmänner große und kleine ihre Stunden wo ſie
menſchlich zu Menſchen ſprechen und manches verrathen was
ſie ſonſt als Staatsgeheimniß bewahren Man erinnert ße
des Geſtändniſſes des Fürſten Bismarck er würde im konſti
tuirenden Norddeutſchen Reichstage die Zuſtimmung der
Majorität zu dem Verfaſſungsentwurf noch theurer erkauft
haben als geſchehen Das Geſtändniß war unbedenklich der
Reichskanzler konnte ja nicht mehr beim Worte genommen
werden Die Zeitungen haben in dieſen Tagen aus den Auf
zeichnungen von M Buſch die Stellen wieder abgedruckt
welche den Abſchluß des Anſchlußvertrags mit Baiern recht
fertigen ſollen eines Vertrags von dem Herr Dr Miqueéel
im Norddeutſchen Reichstage ſagte in demſelben handele es
ſich gar nicht um Jntereſſen des baieriſchen Volks ſondern
blos um Jntereſſen und Nachgiebigkeit an die Vorurtheile
und an die Herrſchſucht der baieriſchen Militär und Civil
bureaukratie Und deshalb war auch der Kronprinz mit
dem Verlauf der Verhandlungen mit Baiern ſo wenig zu
frieden geweſen Moritz Buſch und diejenigen die die Stagts
kunſt des Herrn Reichskanzlers für unfehlbar erklären be
haupten dagegen man habe damals Baiern unter allen
Umſtänden feſthalten müſſen ſonſt hätte es ſich Oeſterreich
genähert Bei der Vorlegung der Verträge mit dem Nord
bunde in der zweiten Kammer ſagte Juſtizminiſter v Lutz
nachdem er konſtatirt hatte daß ſeitens des Nordbundes
keinerlei Zwang zur Eröffnung der Verhandlungen gegen
Baiern geübt worden ſei

Und dennoch waren wir gezwungen mit dem Nordbunde in
Verhandlungen einzutreten denn wir wußten mit Beſtimmtheit
daß wenn Baiern auch nicht dem Bunde ſich anſchließe dieſes
vonſeiten Würtemberg s Baden s und Heſſen s doch geſchehen
würde Und mit dieſem Augenblick war für uns mindeſtens
für eine unſerer ſchönſten Provinzen die Möglichkeit einer ge
deihlichen Exiſtenz außerhalb des Bundes ein für alle mal be
ſeitigt Jch denke mir auf wirthſchaftlichem Gebiet wäre in
kürzeſter Zeit auch für das übrige Baiern die Unmöglichkeit
einer iſolirten Exiſtenz eingetreten Sie wiſſen in welchem
Maße wir des Zollvereins bedürfen Mindeſtens und ſpäteſtens
die Zeit in welcher die Zollvereinsverträge zu erneuern ge
weſen wären würde uns die Nothwendigkeit ohne Be

dingung dem Bunde beizutreten anferlegt haben
n dieſem Sinne ſpreche ich von einer Zwangslage BaiernsJ ſybilliniſchen Bücher ſind ein abgedroſchenes Beiſpiel und

doch habe ich in meinem Leben keinen Fall geſehen in welchem
die Moral der alten Sage von dieſen Büchern beſſer am Platz
geweſen wäre als gerade jetzt

Es empfiehlt ſich dieſe Aeußerungen in Erinnerung z bringen
gegenüber der Beſchuldigung welche jetzt der Reichskanzler auf
den tod ten Kaiſer Friedrich ſchleudert indem er ihm nach
ſagt daß der Kaiſer als Kronprinz im Jahre 1870 zu weit
geſteckte Ziele und daß er dieſe mit zu gewaltthätigen Mitteln
erſtrebt habe Daß ſich 1870 noch manches was wir heute
noch als ein Hinderniß der vollen nationalen Einigung
empfinden hätte aus dem Wege räumen laſſen das zeigen die
obigen Aeußerungen des Herrn v Lutz unwiderleglich
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des Königs Ludwig II
fie ſchreibt

Angeſichts der abfälligen Urtheile welche in dem angeblichen
Tagebüche des Kaiſers Friedrich über den König Ludwig von
Balern gefällt werden iſt es nützlich daran zu erinnern daß
die entſcheidende Kundgebung der nationalen Geſinnung des
baieriſchen Monarchen nicht in der Frage der Redaktion ſeiner
formellen Anregung der Kaiſerwürde obſchon auch dieſe den
Dank Dentſchlands für ewige Zeiten verdient ſondern
in der ſchnellen Entſchließung liegt mit welcher
er unmittelbar nach der am 15 Juli erfolgten
preußiſchen Mobilmachung am 16 vormittags
bereits den Berathungen ſeiner Miniſter über
die Haltung Baierns durch den kurzen tele
raphiſchen Befehl die Armee fofort zu mobili
iren ein Ende machte Durch dieſen hochherzigen Ent

ſchluß den der König aus ganz freier Jnitiative faßte
und der im ganzen baieriſchen Lande mit Jubel begrüßt wurde
hat ſich König Ludwig ein unzerſtörbares Denkmal im
Herzen des deutſchen Volkes geſetzt indem er ohne
jede Rückſicht auf Eiferſucht der Stämme und Dynaſtien ſein
Heer und ſein Land ſofort und energiſch für das gemeinſame
deutſche Vaterland einſetzte Keine nachträgliche Kritik wird
ihm dieſes Verdienſt rauben können und ebenſowenig das
weitere daß er in voller Konſequenz dieſer ſeiner prompten
patriotiſchen Entſchließung nicht nur der Herſtellung des Kaiſer
thums zugeſtimmt ſondern die Forderung deſſelben in einem
eigenhändigen Schreiben an den König Wilhelm geſtellt hat
Ebenſo unvergeſſen wird auch die dentſche Geſinnung des
baieriſchen Stammes bleiben Sie hat in der heldenmüthigen
Tapferkeit der baieriſchen Truppen im ganzen Verlaufe des
Krieges ihre Bethätigung gefunden

nimmt energiſch das Andenken
von Baiern in Schutz indem

Der Reichsanzeiger bringt die Bekanntmachung des könig
lichen Staatsminiſteriums über die Verlängerung des kleinen
Belagerungszuſtandes über Berlin Stettin
Frankfurt a M und die Umgegend dieſer Orte

Der Kaiſer hat dem Fürſten von Lippe den Schwarzen
Adlerorden verliehen

Der Vicepräſident des Staatsminiſteriums Staatsminiſter
v Boetticher hat mit ſeiner Frau Gemahlin nach drei
wöchigem Kurgebrauch Karlsbad wieder verlaſſen Die Kur iſt
Sr Excellenz auch in dieſem Jahre außerordentlich gut be
kommen Herr v Boetticher hat ſich nunmehr auf Anrathen
ſeines ärztlichen Berathers des karlsbader Badearztes P Hertzka
net für etwa 14 Tage zur Nachkur nach dem Seinmering be
geben

Der Bericht der Jrrenärzte über Gas nier welcher den
Mordverſuch auf den Angeſtellten der deutſchen
Botſchaft in Paris gemacht lautet auf Verrücktheit des
Mannes Die Einſtellung des Verfahrens iſt ſeitens des Unter
ſuchungsrichters noch nicht verfügt aber nunmehr zu erwarten

e die Ueberführung Gasniers in ein Jrrenhaus erfolgen
würde

Jn Samoa iſt in der Perſon Malietoa s II ein
Gegenkönig gegen Tamaſeſe ernannt worden Die Lage
der Fremden iſt durch die einheimiſchen Kämpfe nicht gefährdet
ad in deutſches und ein amerikaniſches Kriegsſchiff anweſend
ind

Eine Sitzung des Vorſtandes vom Verein deutſcher
Eiſen und Stahl Jnduſtrieller iſt am Donnerstag in
Berlin abgehalten worden Der Geſchäftsführer D Rentzſch
berichtete über die Vorgänge ſeit der letzten Sitzung namentlich
über die angeſtellte Statiſtik bezüglich der Aufwendungen der
Werke für Wohlfahrtseinrichtungen für die Arbeiter und hinſicht
lich des Wechſels der Arbeiter die Ergebniſſe ſind den Werken
durch beſondere Rundſchreiben mitgetheilt Jm Anſchluß an den
Bericht wird eine aus Vertretern der betreffenden Werke und des
Verbandes der deutſchen Schiffsbauer beſtehende Kommiſſion ge

Und welche Veranlaſſung wenn es nicht unbeſcheiden
zu fragen hat Sie nach Berlin geführt Herr

oktor
Ah das iſt eigentlich ein tiefes Geheimniß aber unter

alten Freunden muß natürlich volle Aufrichtigkeit herrſchen
Wuth meine Thätigkeit als Lehrer aufgegeben Fräulein

n ne Mädchen blickte mit unverhohlener Verwunderung
zu ihm auf

Jſt das Jhr Ernſt Sie denken daran einen anderen
Beruf zu wählen

Jch habe ihn ſchon gewählt und zwar zur Verzweiflung
unſerer guten Frau Liebrecht die mich bereits mit wirklichen
und wahrhaftigen Thränen als einen verlorenen Menſchen be
weint hat Ich bin unter die Poeten gegangen

Wally s Erſtaunen war raſch einem Ausdruck freudiger
Antheilnahme gewichen

Wahrhaftig O das iſt ſchön das iſt prächtig Ob
wohl ich Jhnen böſe fein ſollte daß Sie uns während der
anzen Zeit unſeres Beiſammenſeins in Dresden niemals

eine Aeußerung Jhres Talents erfreuten
Das hatte ſeine güten Gründe denn damals fing ich ſelber

erſt an etwas von dem Vorhandenſein dieſes Talents zu
ahnen Nicht für die Oeffentlichkeit und gewiß nicht in der
fern auf irgendwelche Erfolge ſondern nur um mich
elbſt von einer ſchweren Laſt zu befreien die mir für Geiſt

und Herz verderblich zu werden drohte ſuchte ich gerade zu
jener Zeit meinen Empfindungen zum erſtenmal eine
dichteriſche Form zu geben Und dann nun dann fügte es
der Zufall mehr als mein eigener Wille daß dieſe Erſtlings
arbeit in fremde Hände gerieth und daß ſie einen Weg machte
den ich mir nimmer für ſie erträumt hätte

So haben Sie bereits einen Erfolg errungen Siemüſſen mir alles erzählen Es erfreut mich wie ein Glück

das mir ge widerfahren wäre
Gewiß Fräulein Wallhy wir ſind ja Freunde und gute

Kameraden Aber das iſt eben das Geheimniß von dem ich
Ich habe ein Stück geſchrieben und in acht Tagenh e in nen S leſe du ten em e ouſpielhauſe zur erſten Aufführunggelangen en beiMan hat mich eingeladen den letzten

zuwohnen und ich nun ich habe der Verſuchung nicht
widerſtehen können obgleich ſelbſt im Theater niemand etwas
von meinem Hierſein weiß

Viel tauſend Glückwünſche mein lieber Herr Doktor
Aber wie iſt das alles möglich Sie ſagen es wiſſe niemand von Jhrem Hierſein und ich bin erſtaunt u mir

Jhr Name aus dieſem Anlaß nicht wenigſtens in den
Zeitungen begegnet iſt

Wäre es denn ein rechtſchaffenes Geheimniß wenn es
anders wäre fragte dige lächelnd Jch habe mich nicht
mit meinem eigenen ehrlichen Namen als Antor bekannt
ſondern ich habe mich hinter ein Pſeudonym geflüchtet
nicht aus Feigheit oder kleinlicher Furcht vor einem Mißerfolg

ie Sie mir wohl auf mein Wort hin glauben werden
Fräulein Wally ſondern aus einem gewiſſen ſchwer zu be
ſchreibenden Schamgefühl das mich beſchlich als ich mich
plötzlich vor die Wahl geſtellt ſah entweder eine große und
von vielen umſonſt erſtrebte Ehre abzulehnen oder meinen
geheimſten Herzenskummer die intimſten Regungen meiner
Seele gleich einer für den Markt gefertigten Waare der
großen Menge preiszugeben Es war mir als müſſe jeder
Zuſchauer auf den erſten Blick erkennen daß ich da nur inein
eigenes Schickſal und meine eigene Trübſal in poetiſches Ge
wand gekleidet habe und als müſſe man mit den Fingern auf
mich weiſen als auf den armen Narren dem ſo übel mit
geſpielt wurde Dieſe Vorſtellung war mir unerträglich und
wenn ich auch in dem Kampfe der lockenden Verſuchung unter
lag wenn ich auch nichts that um das Zuſtandekommen der
Aufführung zu hindern ſo entſchloß ich mich doch wenigſtens
meinen Namen zu verſchweigen und mit meiner Perſon be
ſcheiden im Dunkel in der Verborgenheit zu bleiben Nicht
Herbert Riedinger iſt der Autor des neuen Schauſpiels
ſondern Karl Herrmann und nur von dieſem wird in den
Zeitungen wie in der Oeffentlichkeit die Rede ſein Dem
Publikum gilt das ſicherlich gleich denn der eine Name iſt
ihm ſo unbekannt wie der andere und ich ſelber fühle mich
damit gegen jede verletzende Neugier gepanzert Begreifen
Sie nun Fräulein Wallh was ich vorhin im Scherz als
mein Geheimniß bezeichnete tr allen laſſenGortſ folgt en Kethonſtwaet

wählt zur Verhandlung über die Ausführung der Lieferungen vonSl r Sirf Das Gründungscomite iüe die Errichtung
eines Feuerverſicherungs Verbandes deutſcher
Fabriken ſtellt an den Vorſtand den Antrag ein Mitglied in
das EComite zu delegiren Bericht erſtattet der Geſchäftsführer
D Rentzſch Der Vorſtand beſchließt daß ein Bedürfniß zur
Gründung eines Feuerverſicherungsverbandes für Fabriken nicht
vorhanden ſei und daß er demzufolge die Beſtrebungen zur Be
ründung eines ſolchen Verbandes nicht zu untertützen vermöge Ueber den Preußiſchen Landesſtempel be

richtet Juſtizrath D Gooſe indem er an der Hand der be
treffenden geſetzgeberiſchen Vorgänge der Entſcheidungen des
Reichsgerichts und der verſchiedenen Erlaſſe des Herrn Finanz
miniſters die Verhältniſſe darlegt inſoweit dieſelben namentlich
auf die Lieferungsverträge Bezug haben Direktor Stahl vom

Vnlkan wird anſtelle eines ausſcheidenden Mitgliedes zum
Delegirten für den Centralverband deutſcher Jnduſtrieller
ewählt Mit der Herausgabe eines Adreßbüches derEr eninduſtrie erklärt ſich der Vorſtand einverſtanden Be
üglich des Geſetzentwurfs betreffend die Jnvaliden undAltersverſicherung der Arbeiter erklärt ſich der Vor

ſtand unter wenigen Abänderungen mit den Anträgen ein
verſtanden welche das Direktorium des Centralverbandes der
am 28 d ſtattfindenden Uns vorlegen wird Damitwurde die Sitzung von dem Herrn Vorſitzenden geſchloſſen

Dem Vernehmen des Leipz Tagebl nach wird die Grund
ſteinlegung zum Bau des Reichsgerichtsgebäudes gegenEnde Oktober ſtattfinden Die Fundamentirungs Arbeiten an

bereits vollſtändig fertiggeſtellt das Mauerwerk über der Erde
kann jedoch nicht eher begonnen werden als bis die feierliche
Grundſteinlegung vorüber iſt da ſonſt der Platz für den Verkehr
bei der Feierlichkeit ungünſtig beengt werden würde Wenn es
aber das Wetter geſtattet ſollen ſogleich nach der Grundſtein
legung die Bauarbeiten im ganzen Umfang wieder aufgenommen
werden

Von der Kaiſerreiſe
Von Detmold aus reiſte der Kaiſer am Donnerstag über

Wilhelmshöhe und Frankfurt Heidelberg und Bruchſal
ohne Unterbrechung s n woſelbſt die Ankunft
abends 8 Uhr erfolgte Darüber berichtet uns folgendes Tele
ramm

Stuttgart 27 Sept Der Kaiſer traf heute abend 8 Uhr
hier ein und wurde vom König ſowie ſämmtlichen Prinzen
den Miniſtern Hofchargen dem preußiſchen Geſandten ſowie
den Spitzen der Milikär und Civilbehörden am Bahnhof em
pfangen Der Kaiſer und der König umarmten und küßten ſich
wiederholt Nach Abſchreiten der Ehrencompagnie fuhren der
Kaiſer und der König inmitten feenhafter Jllumination unter
unbeſchreiblichem Jubel der W e nach dem Refidenz
ſchloſſe woſelbſt die Königin und Prinzeſſinnen den hohen Gaſt
begrüßten Um 9 Uhr brachte der Liederkranz im Schloßhofe eine Serenade Zu Ehren des Beſuchs des Kaiſers prangt

die Stadt in feſtlichem Schmuck Ueberall ſieht man pracht
volle Dekorationen vom Bahnhof durch die Schloßſtraße an
dem Königsbau vorbei bis zur Planie iſt eine großartige Via
triumphalis hergeſtellt auf welcher 10 Pyramiden die mit da
zwiſchen ſtehenden Maſtſtangen durch Laubgewinde verbunden
ſind ſich erheben Die Maſtſtangen tragen Gruppen von
Fahnen und die ſinnbildliche Sigur der Würtembergia mit demPalmzweig Anläßlich des Beſuchs des Kaiſers Wilhelm er
innert der Staatsanzeiger an den Beſuch des hochſeligen
Kaiſers Wilhelm im Jahre 1885 und an die ſeitherigen
Ereigniſſe Das ganze Volk hege zum jetzigen Kaiſer das
felſenfeſte Vertrauen daß er im Sinne ſeiner großen Vor
gänger das höchſte Amt ausfüllen werde Ganz Würtemberg
wiſſe die Ehre zu ſchätzen welche dem Königshauſe und dem
Lande durch den Beſuch widerfahre und erwidere die freund
liche Geſinnung des Kaiſers durch die be Zuneigung zu
dem jungen thatkräftigen Monarchen Möge Er eine lange
geſegnete Regierung führen Heil dem Kaiſer Wilhelm Heil
dem Vaterlande Der Schwäbiſche Merkur betont daß
Schwaben ſtets die Kaiſeridee gepflegt habe Kaiſer Wilhelm
ſei die Verheißung einer frohen Zukunft unſeres jungen Reichs

Wir fühlen uns glücklich Se P h den Kaiſer heute einziehen
zu ſehen Sämmtliche andere Blätter enthalten ebenfalls
warme Willkommenartikel Die Straßen ſind überfüllt Tauſende
von Fremden kommen fortwährend an

Rom 27 Sept Dem Vernehmen nach wird der Beſuch
des Kaiſers im Vatikan wahrſcheinlich am 14 Okt ſtattfinden

Die Landtagswahlen
Der Termin der Landtagswahlen wird jetzt amtlich bekannt

gegeben und damit wird die eigentliche Wahlbewegung ihren
Aufang nehmen Wir ſtellen deshalb die auf die Wahlen be
züglichen Mittheilungen von jetzt ab wieder beſonders zu
ſammen Die den Wahltermin beſtimmende amtliche Bekannt
machung lautet

Bekanntmachung
Für die Wahlen zur ſiebenzehnten Legislaturperiode des Hauſes

der Abgeordneten habe ich aufgrund der 88 17 und 28 der
Verordnung vom 30 Mai 1849 Geſ Samml S 205 als
Wahltermin und zwar für

die Wahl der Wahlmänner
den 30 Oktober d J

und für die Wahl der Abgeordneten
den 6 November d J

feſtgeſetzt was hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird
Berlin den 25 September 1888

Der Miniſter des Jnnern
Herrfurth

Politiſche Demoraliſation iſt die natürliche Folge von
dauernden ausgeſprochenen oder ungausgeſprochenen Wahl
bündniſſen urſprünglich auf verſchiedenem Boden ſtehender
Parteien wie es das Kartell der nationalliberalen Partei mit
den beiden konſervativen Parteien iſt Das zeigt ſich jetzt
deutlich in einer Reihe von Wahlkreiſen beſonders im Nord
weſten Der Unterſchied zwiſchen Nationalliberalen und Kon
ſervativen iſt vielfach gar nicht mehr zu erkennen und es voll
zieht ſich dabei nicht etwa ein Kompromiß zwiſchen mehr rechts
und mehr links ſtehenden Anſchauungen ſondern das liberale
Moment geht einfach verloren Die früher liberalen Wähler
welche belehrt ſind daß die entſchieden Liberalen ihre Feinde
dagegen die Konſervativen ihre Freunde ſeien ziehen die
politiſche Konſequenz daraus indem ſie vorziehen bisherige
nationalliberale Vertreter fallen zu laſſen und einfach
nationale d h konſervative Kandidaten zu wählen Der

durch die begünſtigte agrariſche Politik erzeugte Gegenſatz
zwiſchen Stadt und Land wirkt dabei vor allem als en
Moment in einer Reihe nationalliberaler Wahlkreiſe kommt
aus der ländlichen Wählerſchaft heraus das Beſtreben bis
herige ſtädtiſche Vertreter im Landtage durch agrariſch geſinnte
Grundbeſitzer zu erſetzen Jn Rinkeln ſuchte man ſo den
taſſeler Juſtizrath Dr Oetker zu verdrängen Nun mag
Dr Oetker ofſiziell nationalliberaler Kandidat ſein aber das
konſervative amtliche Kreisblatt Schaumb Ztg plaudert
es aus daß die Nationalliberalen geneigt geweſen ſeien

und deſſen Landtagsmandagt
in die Hände zu ſſpielen
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und nur der Umſtand daß Oetker ſchon als Kandidat
nominirt und proklamirt war hat ihn als offiziellen
nationalliberalen Kandidaten erhalten es fragt ſich aber ob
die agrariſch geſinnten nationalliberalen Grundbeſitzer ihn oder
ſeinen konſervativen Gegenkandidaten wählen werden Auch
in mehreren hannoverſchen Wahlkreiſen finden wir die Neigung
die alten nationalliberalen Vertreter durch neue Männer zu
erſetzen welche nicht mehr auf das liberal ſondern nur noch
auf das national Werth legen Selbſt in Bennigſens altem
Wahlkreis NeuhausOtterndorf wollte ein Theil der Wähler
Bennigſens Freund Paſtor Pfaff durch Herrn Dr Karl Peters
erſetzen und nur der Umſtand daß dieſer eine neue Miſſion
nach n erhielt hat ſeine Kandidatur verhindert Und
Herr Dr Peters hob immer nur hervor daß er deutſch und
national ſei er wird ſich hüten ſich als liberal zu be

zeichnen Daß es nicht blos der Gegenſatz zwiſchen Stadt
und Land iſt welcher dieſe Erſcheinung zeitigt rn wir
auch daraus daß Herr Baurath Kyllmann der Führer der
berliner Nationalliberalen unlängſt in einer berliner konſer
vativen Verſammlung geſagt hat die berliner Nationalliberalen
würden für die konſervativen Kandidaten ſtimmen gleich
viel ob dieſelben ihnen von der nationalliberalen Parteileitung
empfohlen würden oder nicht Jn einzelnen Wahlkreiſen
ſcheinen nun doch die Nationalliberalen welche noch einiges
Gewicht auf den Liberalismus legen die Folgen der
Kartellpolitik einzuſehen und zeigen Neigung ſich lieber mit
den Freiſinnigen zu gemeinſamen Kandidaturen und zur Be
kämpfung der Konſervativen zu verbinden Vielleicht vollzieht
ſich auch hier bald eine Scheidung der Geiſter

Man ſchreibt der Poſt aus Erfurt Eine Verſammlung
von Vertrauensmännern der Kartellparteien ſprach ſich
einſtimmig für die Wiederwahl unſeres bisherigen Abgeordneten
Geh Kommerzienraths Lucius hier aus

Jn dem ſoeben veröffentlichten Wahlaufrufe des konſer
vativen Wahlvereines des Kreiſes Mühlhauſen
Langenſalza Weißenſee wird bekannt gegeben daß dieKa an dem ſeitherigen Abgeordneten Hrn Amtksrichter

o de Langenſalza feſthält und anſtelle des Hrn Freiherrn
v Zedlitz Neukirch die Wahl des dem Kreiſe angehörigen und mit
den Bedürfniſſen de wohlvertrauten Hrn Kommerzienrath
Werner Mühlhauſen empfiehlt

WahlkreiſeJn dem bisher deutſchfreiſinnig vertretenen lkre
Hamm Soeſt haben die Nationalliberalen nach der Rheiniſch
Weſtf Ztg die Herren Gymnaſialdirektor Schmelzer und Guts
beſitzer Schulze Steinen als Kandidaten für das Abgeordneten
haus aufgeſtellt Jm Wahlkreiſe Minden Lübbecke bisher
konſervativ vertreten hat ſich am 25 d nach einem Vortrag des
Generalſekretärs der nationalliberalen Partei Hrn Patzig ein
nationalliberaler Verein gebildet der unverzüglich mit der Auf
ſtellung eigener Kandidaten vorgehen wird Auch im Wahl
kreiſe HerſordBielefeld bisher konſervativ vertreten wird
die nationalliberale Partei ſelbſtändig vorgehen
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Halle den 28 September
Geſtern tagte im Gaſthaus zum Prinz Karl hier unter

Vorſitz des Hrn Sup Fabarius Reideburg die Herbſt
konferenz der J Halleſchen Laudephorie Die Ver
ſammlung wurde mit dem Lied Wie wohl iſt mir o Freund
der Seelen re ſeitens der Lehrer geſungen und mit
Gebet und Schriftleſung des Hrn Ephorus eröffnet Letzterer
berichtete dann über den Beſtand der Ephoralbibliothek worauf
der Beitrag für dieſelbe auf jährlich 50 Pf feſtgeſetzt wurdeDann erfolgte die Mittheilung einiger Verfügungen der königl

Regierung zu Merſeburg Jn zu Herzen gehender und tief
empfundener Rede gedachte des weiteren der Herr Vorſitzende
des ſcheidenden Hrn Pfarrer Hoffbauer Ammendorf der nach

35 jähriger Dienſtzeit zum 1 Okt in den Ruheſtand tritt und
überreichte dem Scheidenden als Zeichen der Anerkennung für
treue Dienſte ſeitens der Behörde den Rothen Adlerorden 4 Klaſſe
Der Gefeierte dankte in warmen Worte für dieſe Auszeichnung
und die ihm ausgeſprochene Anerkennung und nahm in herzlichen
Worten von ſämmtlichen Anweſenden Abſchied n folgte
der Vortrag über das von der königl Regierung geſtellte Thema

Wie kann durch den Unterricht in der Volksſchule den
der Umſturzparteien entgegen gearbeitet werden Daſſelbe war
von Hrn Kantor Lilie Ammendorf bearbeitet Berichterſtatter
wies nach daß fragliche Einwirkung am beſten geſchehe beim
Unterrichte in der Religion Geſchichte Geographie beim Geſang
und beim Turnen Die Ausarbeitung war treffend und die auf
eſtellten Sätze fanden einſtimmige Annahme Mit dem vierſuninigen Geſänge Lobe den Herren, und Segen ſchloß die

Konferenz Aus den mitgetheilten Verfügungen und Erklärungen
iſt folgendes z Th hereits Bekanntes zu erwähnen Die am
Orte der Kreiskaſſe nicht wohnenden Lehrer erhalten ihre Dienſt
alterszulage und anderweitige Bezüge von der Kreiskaſſe von
nun an auf Befehl des Hrn Miniſters poſtfrei zugeſandt Am
Tage der Sedanfeier darf die Schule nur dann ausfallen wenn
die Feier eine öffentliche iſt bei bloßer Schulfeier ſei nach der
Feier der Unterricht fortzuſetzen Empfohlen wurde noch eine

ehren

chriſtliche Lehrerzeitung

Meteorologiſche Station

27 Sept 9 U ab 28 Sept 7 U mrg
Barometer Millimeter 757 757,5 758,1e e 73 7,6 2el u t i 2 888 o 90 0Wind S l NO 7Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bei Pola

27 Sept 8 U morgens Ein Maximum über 770 mm befand ſich über
der Oſtſee und dem Schwarzen Meere Depreſſionen im hohen Norden und über
dem ſüdweſtl Europa Mitteleuropa hatte ruhiges heiteres trockenes Wetter
In Skandinavien waren große Regenmengen gefallen Die Temperatur in

eutſchland war erheblich unter normal Haparanda 748 4 Weſt leicht bedeckt Moskau 764 4 4 Weſt ſtill vedeckt Hamburg 769 7 W ſtill
wolkenlos Wien 769 7 Oſt ſtill halb bedeckt Karlsruhe 767 10 Nordoſt
leicht wolkig Am 26 t 7 U früh Pola 761 17 Hſt ſtill vewölkt
Rom 762 17 ſtill bedeckt Malta 761 24 Nord ſtill wolkenlos Konſtant
762 18 Süd leicht wolkenlos

Probvinzial Nachrichten
g Lützen 26 Sept Jm kleinen Saale des Rothen Löwen

hier trat heute die Kreis Synode Lützen zuſammen Der
erſtattete Ephoralbericht bot ein anſchauliches Bild der ſittlichen
und religiöfen Suſtände in der Ephorie Wir entnehmen dem
ſelben ſolgende Angaben Es ſind 826 Kinder getauft Von
einer Verſchmähung der h Taufe iſt nichts zu melden Von
den 158 kirchlich eingeſegneten Ehen ſind 6 gemiſchte Jn der
Ephorie die 20,147 Seelen zählt befinden ſich 116 Katholiken
wovon der dritte Theil in Lützen wohnt Auch die Trauung iſt
von allen Ehepaaren nachgeſucht worden Die Zahl der Kommuni
kanten iſt mit 10,618 gegen das Vorjahr um 751 geſunken Von
502 geſtorbenen Perſonen ſind 495 kirchlich beerdigt An Kollekten
ingen 1256 M ein wonach auf den Kopf 7 Pfg kommen

nter den 826 getauften Kindern ſind 85 uneheliche 10 Proz
n einer a erreichte die Zahl der letzteren 28 Proz Der
uſtav Adolf Verein hat eine Einnahme von 726 M erzielt

Der hieſige Frauenverein und die Kinderbewahranſtalt ent
falteten eine erfreuliche Thätigkeit Jn Lützen iſt ein Kranken
haus erbaut worden und bietet ſeine Räume Kranken und Alten

Nach einer kurzen Pauſe berichtet Hr Pfarrer Richter
Quarantäne wird weniger ſtren

Gemeindeorgane für den in Frage ſtehenden Punkt nach zwei
Seiten hin in Anſpruch zu nehmen ſei 1 der Gemeinde
Kirchenrath ſollte als Korporation an der Konfirmation theil
nehmen damit die Bedeutung dieſes feierlichen Aktes den Kon
firmanden wie der Gemeinde immer tiefer zum Bewußtſein
kommt Er ſollte mit dahin wirken daß die Feier des Kon
irmationstages das Gepräge eines Familienfeſtes erhält 2 Nach
er Konfirmation ergiebt ſich für den Gemeinde Kirchenrath eine

dreifache Möglichkeit der Bethätigung a durch das Beiſpiel der
Aufrechterhaltung chriſtlicher Sitte unter der heranwachſenden
Jugend in den eigenen Familien b Vet amtliche Abwehr ev
durch gen von polizeilichen Maßnahmen vorhandener
das ſittliche Wohl der Konfirmirten bedröhenden Gefährdungen

durch Zuwendung ſeines Jntereſſes und Geltendmachung ſeines
Anſehens für alle diejenigen Veranſtaltungen welche in kirchlichen
Einrichtungen und ſtehen eben für Bewahrung und
Schutz der Jugend beſtehen Hieran ſchloß ſich eine lebhafte Er
Wchendeer Synode und es wurden noch Punkte hervorgehoben
welche für das kirchliche und ſittliche Leben der Konfirmirten zu
Hilfe kommen ſollen Bezüglich der Frage über Offenhaltung
der Gotteshäuſer und Begräbnißplätze während der Tagesſtunden
äußert ſich die Kreisſynode daß das Bedürfniß die Gotteshäuſer
g öffnen nicht vorhanden ſei die Maßregel bezüglich der

effnung der Begräbnißplätze ſich ohne beſondere Schwierigkeiten
durchführen laſſe Hr Pfarrer WuſtGroßgöhren erſtattete noch
Bericht über den Verein für innere Miſſion Derſelbe hatte
eine Einnahme von 275 M 1880 453

Löbejün 27 Sept Der hieſige Militärinvalide Schrader
iſt auf Ueberſendung eines Bildes und eines Zeitungsberichtes
in der Saale Ztg an Jhre Maj die Kaiſerin Friedrich

durch folgendes Antwortſchreiben erfreut worden

riedrichskron den 25 Sept 1888Euer Woher oren p
bin ich beauftragt den beſten Dank Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
und Königin Friedrich für die freundliche Aufmerkſamkeit hier
durch ergebenſt auszuſprechen welche Sie Allerhöchſtderſelben
durch Jhre Sendung vom 12 d haben erweiſen wollen

Frhr von Reiſchach

An den HofmarſchallJnvaliden Herrn Karl Schrader
Wohlgeboren

Löbejün
Das betr Bild war eine photographiſche Wiedergabe jener ſ Z
in der SaaleZtg beſchriebenen Aufnahme einer Gruppe in Erd
mannsdorf in Schleſien untergebrachter Verwundeter von 1866
mit dem eben aus dem böhmiſchen Feldzuge zurückgekehrten
Kronprinzen und der Frau Kronprinzeſſin auf deren Veranlaſſung
die Aufnahme bewirkt worden war Der Bericht in der Saale
Ztg enthielt die einfache Darſtellung von Beſuchen des Kron
prinzlichen Paares in den erdmannsdorfer Krankenränmen bei
denen das hohe Paar ſich in ſeiner ganzen Herzensgüte zeigte

r Ermsleben 26 Sept Die hieſige Zuckerfabrik hatte
r geſtern am Tage des Beginnes des neuen Arbeitsab
ſchnittes Unglück Es zerplatzte der Boden des Vacuums

um Glück waren keine Menſchen in dieſem Augenblicke in der
Nähe ſonſt wären wohl gefährliche Verletzungen zu beklagen ge
weſen Der durch den Unfall verurſachte Schaden beträgt ca
3000 M Am 24 d feierte der Männergeſangverein
Arion im Becker ſchen Gaſthof hier den hre 25 jährigen
Beſtehens Jn Meisdorf feierten die Barbier Wenden
burg ſchen Eheleute Goldene Hochzeit

Aus Braunſchweig wird dem B T berichtet Viel Auf
ſehen machte kurz vor dem Schluſſe der in der Lüneburger Haide
abgehaltenen Manöver folgender Vorfall Fünf Soldaten
von den in Hildburghauſen gar niſonirenden 79ern überfielen des
Nachts im Biwack den ihnen verhaßten Sergeanten Jünemann im
Schlafe betäubten ihn mit einem Schlage und ſchleppten ihn
dann in ein Lupinenfeld wo derſelbe ſchrecklich mißhandelt und
dann liegen gelaſſen wurde Der arg Zugerichtete wurde aufge
funden und nach dem Lazareth in Uelzen gebracht wo ſich dann
herausſtellte daß ihm u a ein Auge ausgeſchlagen war Die
e e jetzt im Militärgefängniß zu Hannover und erwarten
ihre Strafe

Der Stadtrath zu Leipzig hat den Beſchluß gefaßt für
den Bereich der inneren Stadt das Fahren auf dem Zweirad
r wenn es ſich um geſchäftliche Zwecke handeln ſollte zu ver

ieten

Vermiſchtes
Zum Tod des Geheimrathes Pape Beim Ab

leben des Vorſitzenden der Kommiſſion für das bürgerl Geſetz
buch Geheimraths Pape wurde bereits mitgetheilt derſelbe ſei
einer Unterleibsentzündung erlegen Wie die M Z nachträglich
erfährt war dieſe dadurch veranlaßt worden daß beim Verzehren
eines Hähnchens ein Knochen deſſelben verſchluckt wurde welcher
zwar Schlund und Magen glücklich paſſirt hatte in den Gedärmen
aber ſich feſtgehakt hatte und nicht zu entfernen war

Der Marſchall Bazaine iſt wie ſchon mitgetheilt
durchaus mittellos geſtorben Er friſtete in den letzten Jahren
ſein Daſein nur durch Unterſtützungen die ihm zufloſſen und die
er in Anſpruch zu nehmen gezwungen war Es iſt kein Dar
lehn um das ich bitte ſo vie er wie der pariſer Figaro
erzählt zu ſchreiben denn das würde nicht ehrbar ſein da ich
nicht weiß ob ich die Summe jemals wieder erſtatten kann
Ein anderes Mal ſoll er geſchrieben haben Es iſt ihr ehe
maliger General ein neuer Beliſar der ſeinen Helm hinhält
Der älteſte Bruder des Marſchalls lebt noch und iſt Jngenieur
Zwei Söhne dieſes Bruders dienen als Offiziere in der franzö
ſiſchen Armee haben aber die Erlaubniß nachgeſucht und erhalten
ihrem Vatersnamen den Namen ihrer Mutter Hayter hinzu
ufügen Sogar an ſeinen Gegner vor Metz an den Prinzen
riedrich Karl wandte ſich wie die Voſſ Z hinzufügen kann
azaine Prinz Friedrich Karl der in ſolchen Fällen immer

offene Hand hatte ließ aus politiſchen Rückſichten und im Ein
e mit dem Reichskanzler den Brief jedoch unbeant
wortet

Ueber das neueſte Touriſtenunglück, von dem wir
geſtern die erſte kurze Meldung brachten berichtet man noch aus
Klagenfurt Oberſtlieut Valenta vom Pionier Regiment iſt am
24 d geſtürzt Sein Begleiter Lieut Deval brachte andern
Tags hiervon Nachricht nach Raibl worauf ſofort mehrere Führer
und Bewohner des Ortes in Begleitung des Werkarztes von Raibl
und eines Militärarztes ſich aufmachten den Veruunglückten auf
zuſuchen Starker Nebel hatte beide Tonriſten die den Aufſſtieg
zuſammen unternommen hatten von einander getrennt Valenta
wurde unterhalb des Travnikſattels todt aufgefünden

lAufgepaßt Falſches Geld Jn Berlin und auchanderwärts befinden ſich ſeit einiger Zeit goldene 10 und

n im geſchäftlichen Verkehr welche durch ihre
Größe Aehnlichkeit mit unſeren Goldſtücken haben und oberflächlich
nicht gut zu unterſcheiden ſind Jn den berliner Markthallen
erhalten die viel beſchäftigten Verkäufer ſehr oft franzöſiſches
Geld und geben den Käuferinnen nach unſerem Gelde heraus
wodurch ihnen ein empfindlicher Schaden erwächſt Auch öſter
reichiſche Gulden welche hier nur einen Werth von 1,60 Mk
haben ſind vielfach im Verkehr und werden von Unerfahrenen
als Zweimarkſtücke angenommen

Gelbes Fieber Die Berichte aus den nordamerikaniſchen
Bezirken in welchen das gelbe Fieber herrſcht lauten etwas be
ruhigender Aus den Südſtaaten wird Froſt gemeldet Die

beobachtet Aus Jackſonville
dar53 enlohe über die Vorlage des kgl Konſiſtoriums dert r
onfirmirten Jugend Der Herr Berichterſtatter beantwortet t

Frage indem er ausſpricht daß die Mitarbeit der kirchlichen

werden vom 27 dt 103 neue Fieberfälle gemeldet 8 Perſonen
ſind geſtorben

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 28 Sept Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus London berichtet man der Voſſ Ztg Meldungen aus
Samoa beſagen daß Tamaſeſe der von den Deutſchen an
Malietog s Stelle eingeſetzte und unterſtützte König von den
Parteigenoſſen Malietoa s c heißem Kampfe gänzlich beſiegt
ſei Der deutſche Vizekonſul befehligte die Truppen Tamaſeſe s
in dem unglücklichen Treffen

Aus Rom meldet das B Tgbl Beim Empfange der
italieniſchen Pilger hielt der Papſt eine angeſichts des
bevorſtehenden Kaiſerbeſuches beſonders ſtarke gegen Jtalien
gerichtete Rede Er ſtellte ſeine Lage als gänzlich unhaltbar
und von Pöbelhaufen bedroht dar reklamirte heftig die welt
liche Macht welche gottvergeſſene Uſurpatoren ihm entriſſen
und nannte den neuen Strafkoder ein unglaublich freches
Attentat auf die Kirche Der Papſt ſchloß mit den Worten
er vertraue ganz auf Gott

Mehrere einflußreiche römiſche Blätter kritiſirer
Oeſterreichs Verhalten welches erſt ein Geſchwader zur
Theilnahme an der Revue nach Neagpel ſenden wollte jedoch
ſpäterhin dem Vatikan zuliebe davon Abſtand nahm Be
ſonders bitter äußert ſich die Tribung S unſer eigenes
Telegramm aus Rom

Jm königlichen Opernhauſe zu Berlin wurde
geſtern abend zum erſtenmale die Götterdämme rung
von Richard Wagner aufgeführt und erzielte einen durch
ſchlagenden großartigen Erfolg

Peſt 28 Sept Eig Telegr der Saale Ztg Der
Miniſterpräſident Tisza behält das Finanzportefeuille end
giltig bei dagegen wird das Miniſterium des Jnnern ſobald
ſich eine geeignete Perſönlichkeit dafür findet neubeſetzt werden

Rom 27 Sept Eig Telegr der Saale Ztg Die
Tribunga ſchreibt heute Wir finden es auffallend daß

entgegen allen früheren Dispoſitionen nur aus Rückſicht
für den Papſt kein öſterreichiſches Geſchwader nach
Neapel abgeht Es iſt das ein ſonderbarer Bündnißbeweis

Konſtantinopel 27 Sept Eig Telegr der Saale Ztg
Wie der griechiſche Vertreter bei der Pforte nun
mehr offiziell mittheilt kann der türkiſch griechiſche
Konflikt nach Freigabe der Schwammfiſcher als erledigt
betrachtet werden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zum Terminhandel in Getreide Aus dem Verhand

lungsbericht über die Sitzung des Aelteſten Kollegiums der
berliner Kaufmannſchaft am 26 Sept iſt folgendes hervorzuheben
Jn der auf Veranlaſſung des Miniſteriums für Handel und Ge
werbe ſeit Februar d J eingehend behandelten Frage des
Terminhandels in Getreide worüber ein ausführlicher Schrift
wechſel zwiſchen dem Miniſterium und dem Aelteſten Kollegium
bereits veröffentlicht iſt dürfte nunmehr nach der Anſicht der
Aelteſten eine Verſtändigung wenigſtens für die Schlußſchein
beſtimmungen in dem Terminhandel von Roggen und Hafer
erreicht ſein Dagegen iſt über den Terminhandel in Weizen
eine Verſtändigung nicht erfoſgt auch ſchwerlich noch in Aus
ſicht An dem Anbau des zwar kleberarmen aber ertragsreichen
Rauhweizens haben die in der Zuckerproduktion ergiebigſten Land
ſtriche der Provinz Sachſen ein großes Intereſſe und weſentlich
auf dieſen Anbau hat ſich der in den letzten beiden Jahrzehnten zur

wird als fraglich betrachtet ob derſelbe nach vollzogener Aenderung
der bisherigen Schlußſchein Bedingungen ſich wird behaupten können
Aufgrund des Ergebniſſes der gepflogenen Verhandlungen ſind
die en ungern umgearbeitet worden und werden
dem Miniſterium unter Mittheilung der jüngſten Anträge der
ſtändigen Deputation der Produktenbörſe eingereicht werden
Gegen die von dem Miniſterium in Ausſicht genommenen Maß
regeln um die Ausführung der neuen Schlußſcheine zu ſichern
legt das Kollegium Verwahrung ein im Jntereſſe der Ver
tragsfreiheit die dem Handel nicht verkümmert werden darf

Aachen 27 Sept Der in der geſtr Generalverſammlung der Aachener
Diskonto Geſellſchaft gewählte Ausſchuß hat in Uebereinſtimmung mit
dem Verwaltungsrath beſchloſſen der demnächſtigen Generalverſammlung zit
Sanirung der Geſellſchaft eine Herabſetzung des Aktienkapitals
um 1,500,000 M und die Erhöhung des Bankkapitals um die gleiche
Summe vorzuſchlagen Die Bildung eines Konſortiums zur Uebernahme der
neuen Aktien al pari mit der Verpflichtung dieſelben zur ſtatutengemäß be
rechtigten Zeichnnug anzubieten erſcheint geſichert

Wien 28 Sept Eig Telegr der Saale Ztg Wie beſtimmt verlautet
beabſichtigen Groß Aktionäre der Türkiſchen Tabaks Regie Ge
fellſchaft die Aktien der r demntichſt an der londoner Börſe
einzuführen Die Staatsbahngeſellſchaft hat nach der N Fr Pr
ihren Beſitz an Temesrarer Prioritäten im Nominalbetrage von
3,300,000 Gulden an die Kreditanſtalt verkauſt

Brüſſel 27 Sept Telegr Die Nation albank hat den
Diskont von 3 auf 3 Proz erhöht

Die Generalverſammlung des Dortmunder c
wexkts Luiſe Tiefbanu e die Vertheilung von 7 Proz auf di
Prioritätsaktien und von 3/ auf die Stammaktien 1886/87 Proz ſowie
die nachträgliche Zulaſſung von Stammaktien zur Umwandlung in Prioritäts
aktien

Die Firma Hein Lehmann n Comp Träger und Wellblech
fabrik in Berlin iſt in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt worden
Die Finanzirung übernimmt das Vankhaus Friedländer u Sommerfeld

Attiengeſellſchaft für ſchteſrſche Leinen Jnduſträevorm C G e Söhne Jn Beſtätigung früherer R ln
hört die Nat Zig von informirter Seite daß die Ausſichten auß Dividende
keineswegs beſonders glänzend ſind Jedenfalls dürften die glänzenden Er
wartungen die in einzelnen Kreiſen gehegt werben nicht in Erfüklung gehen

Berliner Maſchinenbau Aktien Geſellſchaft vormals
L Schwartzkopff Es iſt früher bereits darauf hingewieſen daß das ver
floſſene ve tsjahr erheblich ungünſtigere Ergebniſſe aufweiſen werde als das

orjahr ihrend aber vor kurzem noch angenommen wurde daß die Didi
dende ſich zwiſchen 20 und 25 Proz bewegeu werde verlautete am Donnerstag
gerüchtweiſe daß der Abſchluß nunmehr fertiggeſtellt ſei aber nur die Vertheilung
einer Dividende von 16 bis 18 Proz geſtatten werde Der Kurs ſtellte ſich um
8 Proz niedriger konnte ſich aber dann um 2 Proz wieder erholen

Ein Aktionär der Poſener Sprit Aktien Geſellſchaft welcher
über den zwanzigſten Theil des Grundkapitals verfügt beantragt für die General
verſammlung die Vertheilung einer Dividende von 10 Proz anſtatt von
71 Proz wie die Verwaltung vorgeſchlagen hat

Halle 27 Sept Mehlbörſe Preiſe für 100 kg netto
Kaiſer Auszug 30,00 31,00 Weizenmehl 00 27,50 28,50
Weizenmehl 0 265,50 26,50 Roggenmehl 0 25,00 26,00
Roggenmehl 01 24,00 25,00 Futtermehl 14,00 Wenn enkleie 10,50 11,00 Weizenkleie 10,00 Weizen e
f 9,50 Haidemehl 30,900 31,00 M

Der Vorſtand des MebhlBörſenvereins

a C
Waſſerſtände

bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brückeupegel 26 Sept 40 47 27 Sept 40 45 02
Weißenfels Oberpegel 30 2 2,30 2 2do Unterpegel 70 00 220 04 0,04lle Unterh Siht ticä 28 Siht S 7rot 4ehe Hberpegel 26 Sept Sept 1226 o
do ünterpegel 11 18 s 6Kalbe Oberp 9 1 3 1,30 a C 7do Unterv 40 20 eeeeereeererereeeDie Schweinepeſtſ iſt in Stockholm und deſſen nächſterumgebing auf neue Adegehebchen holm und deſſen n chſter Vorliegender Nr 229 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrnug und Unterhaltung Nr 39

Bedeutung gelangte WeizenLieferuugshandel Berlins begründet es

S
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gebenſt einladet Alb Hertig

C
V

WSr Steinſtraße Eke Sr 70 der Keunhäuſer5 2 c2

C Sperial Abtheilung für Seidenwaaren
S Unſer Lager in schwarzen weissen und conleurten Seidenstoffen bietet eine unendlich große Auswahl durchaus ſolider vortheil

J hafter Qualitäten und geſtatten wir uns auf unſere wirklich großen Farben Sortimente in Mlerveilleux Tricotine Satin de Lyon PFaille
X und Corksecrew ganz beſonders aufmerkſam zu machen

l e Prachtvolle Genres für Brautkleider
S Muſter ſtehen bereitwilligſt zur Verfügung
S 2 e rS AkeliGr zur Anfertigung fſelner rommenaclen

Gieselleschaſte el Wanne o
V 2 T r T S W S F F J F r S 7 S J W

l e h e a S 3 J Sinne Seleegt r e e uganPau e a n 5 n et S empfehlen eEi ſerne Bettſtellen W e u Restaurant Gaudteh
t und dazu paſſende v e e i de nd bis n d henhüſ feſt u eMatratzen und Keilkissen S 9 Kinder und Müdchenhüte FeskaurtS in allen Sorten zu billigſten Preiſen e Blumen edern u gr Pänder Zum n Lottgan

Albi L P J S S J empfiebit wie alletornt am billigſten rohes r aIn s a mon S V G Louis Fenohel a hroſ n t O otcert er

S e Bee S Se ne 72 Ob Leipzigerſtr 92e cme e S S e S eee Nee FEöbelSchreib u Kleiderſeeretäre Sophas Verticos Komoden Schränke
Bettſtellen u Matr Tiſche Stühle Spiegel ganze Ausſtattungen in
Birke Nußbaum und Mahagoni verkauft zu ſehr billigen

lieſe e Corsetts
Schiepig

Gallhof zur Preuß Krone
Sonntag den 30 September von

Nachmittag 3 Uhr ab Tanzmuſik
Bilh Dorenberg

Fienſtedt
Sonntag zum Dankfeſte Tanzmuſik

Brauer
Zappendorf

modern und gutſitzend empfiehlt billigſt
zu Fabrikpreiſen

B ch rist I J W Beschnelt r d r r it e 9 9 S Leipzigerſtraße 54 in h e Gaſtwirth ß8 Anfang Abends 7 Uhrt 8 Putz Seldenband nud Welsswaaren Handlung 8 GHutenberg
Halle aS Grosso Steinstrasse 13 5 F 39 Sept er von Noch mittag s Udr abDen Eingang Amtllcher Nenheiten für die Herbst S C Rioh Ritter Pianofabriß al wo freut de

und Winter Saison beehrs ich mich ergebenst anzuzeigen Halle aS Leipzigerſtraße 71 cJ 3 5 den höchſten Anfordh Die Modell Ausstellung befindet sten I Etage empfiehlt ſeine I an OS b ierechtnd e t

h a P von Steinway Newyork um ErntedankfeſtI g Bechstein Berlin e T fn Größtes LeihJnſtitut nur guter Gebrauchte Pianinos und anzmuſik
henen Jnſtrumente Flügel wozu freundlichſt einladet L MeyeW S W r S e e re re r re e e erC 277 e e W

9 W
7

C abgepaßte Feuſter à Mark 3,00 4,00 5,00 6,00 12,00 38
G an Frl III Stückwaare in allen Geures Qualitäten und Preislagen R
St re crème und weiß neueſte Deſſins pro Paar 6,00 7,00 8,00 9,00 15,00 T
on reSseet G 108 etm breit glatt 0,30 beliebte Qualität Marly pr Mtr 0,60

GuIGauurSetoffe crème und weiß glatt und gemnſtert 7
P G für Tiſch und Sopha in Filet Guipure Spachtel engl Tüll 28
Spitze mm und Es an R G alle Arten für Quetſchfalten Ronleaux und Congreßgardinen e

Betten Tiescheäiechen Garcdümenmnhalter

h Liecbenthal Co Jvorm Siegmund IIaagen 38
Falle a S Harkt LDeke Leipziger Strasse

e e
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

en e ee e reree rerererä r e ääh e h o 2 Mit BeilagenFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle
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